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Sonntag M 18 3. Mai 1864.
—

Bekanntmachung. _
Vom kgl. Bezirksamts Aichach

"' Bekanntmachung.
/ Dom kgl.' Bezirksamts Äichach ' 

an ölt Wagsstrqte. und sän^mtliche Gemtindd- 
,.^;^^r^aJ^^

Dw vhmtdlanz- der LesmnndS- uHd Ä<^i-qtUS r Atteste io Umhichmm der GtwerbS-Dereinr hier deuDerrin berHauLelS: 
ffrßfrechNichea Uiiter^chgnze» bitt. ' -- lkutr bell.

an sämmtliche kgl. Pfarrümrer 4>ltd cm dis Ge 
meinds-Vehwafto«gem: - ^-

d^ch. häufige» WaMehm^ngea wird chei. der An-.. - Mch Entschließung der k: R^ie^ng- vM^15'. 
feKigong der ep.Mupdf-,,n^D-ro^^Sso»»U-r:FM dke'H-andeM^r imv-'KÄM--Vöß 
t^stxairechtlich^UMsa^nge?,piM,HachLorsch5isl. Amtsbezirkes einen eigenen Verein zu bilden. - 
und nicht »stch *w ^faktdUM Q<^^^ Zu diesem Zwekile'vnh tvSlbsstü>dn4 .^-Wahl 
fahren. . 7'5 . : : : < : . der Vorsteher und FcstsePUng^ det IahreS-EtatS find

Zum Theile wird hiebei daS zur höchsten Milst* sämmtliche Handelsleute onv- Krämer unter Hinwei-
sterial-Entschl. vom LS. - 3h^C IW K A-VK 6. sung auf §. tSS öer G-w'erhS-^ustruNioU' auf "FrW 
Il2S3—I29S vorg^chrftbLne' ^»rmuUt ^ar pifyt an- ^g den 27. Mai l. I<Äorm?W^UHr in das Gast- 
'gewendet oder eö werdea namentlich die in diesem h^uS zum Knoklerbrän dahier ^gegen Unterschrift Vsr« 
Formulare anfgeführteu—Rubriken st—L4-g4*-»icht—zullen. , ,.

Ler Nachweis tiefer gabpng ^ ok^e^ 
Tage ^uverläßig anh^ ©öj^/efleft^

tag den 27. Mai l. I< Vorm^ N» Uhr in das Gast

auSgefüllt und die Term-hnt^-Sihällnifse der alimen- 
talivLüMchtigen. Äerwwndlrn unir^SilLfchweigett über- 
ganL«,-- --. -^ . . '

। Ande« auf di« Wichtigkeit dieses GeschäftS-Zwee- 
g«S Hmgewieseo wir-» fr*W das ULltec^ertigte Amt

Aichach, F>en ?& -AM l^^ . : 
- königliches BezirksamL.

' Kür den Vorstand:!
Reiter.

zugleich die Erwartung aus, daß^ künftighin^eyau , 
nach Vorschrift verfahre» werde, ond-daK hiekarch . ............... _
jene Erseyungen vermieden hleiben, wf^che durch die -, , , ” ~
Vorlage unvollständiger Elaborate zum Nachtheile der J \ _ Bekanntmachung. •
Beschleunigung des- UuMsuchungLiGaugeS so hängig Erbau„ug eiil^L^ Schlactah.ni'5- Lurch 3efrp^ Gcrbc? i^H1^: 

ymrKf ' ' dttttrtcU Herr. :n.S a. -v6tvorsl€ruf€n werden» . . ^ t
«chach, dv, S0. »wiT««:' Ies-P» G-rb-I, Maurer in Wn-«t-lk-r,-a--b-.

Königliches Kezirkamt/ abstcht.'gt, ay. sein Wohnhaus dortselbst /ein-Pferde-
Wimmer. schlachthauS anzubauen. Zur Verhandlung über die



biegegcn allenfalls bestehenden Einwendungen wird 
Tagüfahrt auf Dienstag den 10. Mai Vormittags 9 
Uhr im Geschäftszimmer deS k. I. Assessor dahier uu» 
ter dem Rechtönachtheile anberaumt, daß die Bethei­
ligten, welche bei dieser Tagöfahrt keinen Einspruch 
erheben, ihreö Wiederspruchö-RechteS verlustig sein 
würden. Der Plan über das zu errichtende Schlacht­
haus kann hierorts eingefehen werden.

Aichach, den 21. April 1864
Königliches Bezirksamt.

Wimmer.

Bekanntmachung.
Vvm kgl. Bezirksamte Aichach.

Schaüanbe bttr.
Nach Mittheilung des k. Bezirksamts Neuburg 

a/D. vom 14/30 d. M. ist unter den Schafen in den 
dortigen Gemeinden Winden und Hollenbach, dann 
deü Kolonisten Jakob Hainer von Untermarfeld, Wolf­
gang Sandt in Stengelheim und Georg Achter in 
LndwigSmoos die Räudekrankheit anSgebrochen, und 
die Stall- und HandelSsperre verfügt worden, waö zur 
Wissenschaft und Darnachachtung bekannt gegeben 
wird.

Aichach, den 30. April 1864.
Königl. Bezirks-Amt.

Wimmer.

Erkenntniß.
Derlassenschaft der Theres Steiner, AnSnahmSmüllerS-Wittwe 

von Sand bctr.
Da auf die dieögerichtliche Auffordernng^vom 14. 

Oktober 1863 (bayr. Zeitung Nr. 290 und Aichacher­
Friedberger Wochenblatt 9fr. 43) auf den für die 
AuönahmSmüllerS- Wittwe — ThereS Steiner von 
Sand auf den Anwesen Hö.-Nr. 63 zu Sand hypo­
thekarisch versicherten ZehrpfennigSrest von 400 st. 
Niemand in der vorgesetzten 6monatlichen Frist einen 
Anspruch erhob, so wird diese Forderung mit den 
Ansprüchen der Erblasserin auf lebenslängliche Woh­
nung oder hiefür jährlich 6 st. HerbergözinS und auf 
einen Auötrag im Werthe von jährlich 70 st. hiemit 
für erloschen erklärt.

Aichach den 26. April 1864.
Königliches Landgericht Aichach.

Plöderl.

Erke.nittuiß. . ;
Todeserklärung des Laver rSchotzuayr, Daue^Ssvhncs von 

Happach bHx. ' -
Nachdem auf die dieSgerichtliche Ediktal-Citation 

vom 14. Oktober 1863 (bayer. Zeitung Nr. 292 und 
Aichacher-Friedberger Wochenblatt Nr. 43) weder 
Korbinian Schormapr noch eine eheliche Nachkommen­
schaft desselben sich hierorts gemeldet hat, wird er 
hiemit für kinderlos verstorben erklärt und die Lö­
schung der für ihn auf dem Anwesen Hs.-Nr. 9 in 
Jetzendorf hypothekarisch versicherten' Kautionssumme 
von 64 st. 4l'/r kr. requirirt werden.

Aichach, den 26. April 1864.
Königliches Landgericht Aichach. ^

Plöderl.

Erkenntniß.
Hypothekverhäskniffe aiif den IungbaurrnhofSausbrüchen im 

Steuerdistrikte Oberwittelsbach bett.
Ofachdem inner der mit dieSgerichtficher öffekt- 

licher Aufforderung vom 27. Februar l. IS. vorge- 
seyten vierwöchentlichen ausschließlichen Frist Nie­
mand Ansprüche auS dem für den längst gestorbenen 
früheren Desiyer des ZUngbauernhöfgUt«^ Hs.-Nr. 
3 in UnterwittelSbach Michael Leopold von Kühbach' 
im Hypothekenbuche für Aichach Bttnd IN/SeitS41;V 
vorgemerkten Eigenthums-Vorbehalte hierorts elngei 
meldet hat, wird dieser Vorbehalt hiemit für erlöschet 
erklärt. -

Aichach, den 22. April 1864. :
Königliches Landgericht Aichach.

Plöderl. '
- — ■ — —. ■ / .- .■"■ ■■ **' ■ ■ ‘MiU! hi.iin' i"

, Bekanntmachung . :. , 
An den Magistrat Friedberg und sämmtliche 
Gemeinde-Verwaltungen des Amtsbezirkes.

Der Mastochsenfleischsay für dru Monat Mai 18S4 betr.
Gemäß RegierungSauSschreibung veM 28. April 

1864 (Kreiöamtöblatt S. 1001) ist für den Monat 
Mai 1864 und bis zur wSitSrn Bestimmung der Say 
für ein Pfund Mast ochsen fleisch auf '

15 kr. 2 pf. "
festgesetzt, wornach sich zff achten ist/' :

Friedberg, den 3V. April 1864. .
Königliches Bezirksamt.

- Widder. ' -
GreSbek.



— 89? —
7 Se. Majestät dee Könlg gemhlett auf die von der - Ihre Majestät die Kön^ an den

gemeinde F'r i e d b e r g s , an Alttrhöchstdenfelbm! erlassene Bei- Tergebenst Unterzeichneten nachstehendes alierhuldvoUsteS Hand- 
leidS^ÜNd HuldlgungS-Ävrtffe mich mit folgendem Handschvel- u^eiben zu erlasse^ - . ." u << vj

ben'xu bealückenr -^u ./ • ^;-77 -77 7 7'i 7 -Herr BuLgermeistet HE.e.rb, ,7 .- 7-7
8 9 , Die Stadt Fnedberg hat Mir durch den Magistrat

---------- Httr-Burgermecher-Hu-l t^U--------------------------un^,,^dgs Gremium der GemeindebevoÜmachtigtey Ihr"
Ich sage Ihnen und, Ihren Mitbürgern freund- Beklesd'bei dem Mich tief b'ctrübenben E)itlsche!de?t Mei- 

lichem Daiik für MrMilnahme an Mein^Trauer mö ^mmgstgeliebten'Gemahls / deS Königs Ma^

h.^ vertraukn^ru^ekenden Versicherungen treuer--Anhang- Vertretern, sowie- sämmtlichen Bewohnern-der Stadt 
lichttit an Mich und die Krone. Mit Wsrthschatzung Friedberg hiefür, sowie für den Ausdruck Jh^er Treue

Jbr wohlqewoqeütt König und Ergebenheit Meinen Dank auszusprechem und bin 
mit konlgUchem Wohlwollen Ihre -

wohlgeneigte Königin
' ^ ' ' ' Mabie.

Ihr wohlgewogener^ König
• Ludwig.

München den 27. Aprst 1864.

Ich' beehre' mich nun, diese Allerhöchste Auszeichnung 
jur öffentlichen-Kenntniß zu bringen.

Friedberg am 27. April 186-1. ""
......... ; 7 -'" ' -H a l j e r, 'Bürgermeister'. 7'

"Diese Allerhöchste Auszeichnung 'beehrt sich tzleschfall- 
zur^Kennlnißder gesammten EinwohnerMafl.Friedbergs zur,.., 
Kenntniß zu bringen.

Friedberg am 4. Mai 1864.
V. .H ät t e r,' Bürgermelstee.

7777^^
»

7. , Die im Königreich Bayexn Allerhöchst conceffionirte 7 , : 7 < j

Magdeburger ■ Hagrlverstcheru^gs -Gesellschaft
' Grundkapital; - ' - > ' ^ -7

Fünf Millionen zweihunbertfünfzigtaufeub Gülden
— in 6000 Actien, wovon bis jetzt 30vl emittirt stndi — '7 7 '

versichert auch im laufenden Jahre gegen'Hagelschäden zu billigen, festen Prämien Boden-ErzeugnM' 
jeder. Art, als Getreide, Oel- und Hülsenfruchte, Labak, Hopsen, Wein u. s. w^ und hat zur größeren 
Sicherheit der Detheiligten eine erhebliche Kautions-Summe bei Her Hypotheken« ^Yd WchWaüt in Müll^
chen deponirt.

Die Entschädigungen werden stet- prompt, längsten- binnen 
lung de- Schadens b a a r und voll au-bezahlt. 7 , 7.7

. Weitere Auskunft ertheilen bereitwilltgst die vom hohen Ministerium ^de^ätigten Agenten, welche 
auch Versicherungs-Anträge entgegen nehmen. ' : / - l! !

^o a sst s f.^ Uch Feststel-
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Altomünster 
Friedberg 
Ecknach; 
Hannswies 
Schrobenhausen 
Weichenried '

Hert LeorK Lrexor^, Drechslermeister.
w

//.

J. Müller, 'Thierarzt.
Ci Thaller, Lehrer.

„ Alois Endter, Lehrer.
„ ^; W'.J^äupert, Rentamts-Oberschreiber

, Chr. Jetzeisberger, Lehrer. ^
- l. .
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^ÜgdbUNd^VktlaE. mictc' ^ Königreich Bayern seit lLngertr Zetr koLzes-
\ . sionirte Mobiliar-Feuer-VersicherungsAnftalt M über-

^Etlgerter nehmen, wollen ihre Adressen^ baldigst der Erpedition 
Dachshund, welcher auf ben ^f ,,^ dieses Blattes rad Odiffre L. X. übergeben.
hört, von Kühbach entkaufen.

Man w>ttnt vor Mikans, 
zugelaufen, wolle dem^lhen 
Revierjäger Hohenreiner

^- Weyl dieser Hu ad '
an, den herrschaftlichen 
iy - Kuhba ch, pekah/.

folgen lasses g^gen E^enutlichkeit

An dke Herren Schullehrer im kgl. 
Bazirksamte Friedberg.

Diejenigen definitiv angestcUtcn Herren Schullehrer, 
welche geneigt sind, eine Agentur für eine gut reno-

Kegelfcheibbü^her, gebunden,
in jeder beliebigen Große neu augefer-
tigt und stets borraWK- empfiehlt zu 
geneigter Mnahme

M- Eichleiter,
Buchdruckrrcibcfltzers-Wittwe in Augsburg 

am Prcvigeröetg, - 
und in der Buchdruckerei in Friedbergs

Aichach den 30. April.

Frucht­
Sorten

Schrannenstand Durchschnittspr. pr. Schaffe Die Preise sind
Ganzer 
Stand

verkauft "fiochstcr ' Mtttlcrcr mindester"~"<Fr i ö S ’ gefallen gestiegen

Schaffe!______ fl. I kr. ; -. > kr. -: I kr. fl. -fl. 'l kr. -fl. ! kr.
Wauen , 234 234 — 18 55 • 18 39 .18 11.. 4363 41 — 25
Korn ; M. ' rr> - 49; 59'". 10 35 > '10? >S > 1916-.. ^ "48; • Uft
Gerste v ' 453 148 - h.' • 11 ' 541Ms 16 t '^ -57^. I' 1668-' 9 9 9 c^ -  -w
Haber 142 142 — 9 3 ( 8 49 | 8 I 31 1252 9 —° —. — )
Summa I 710 | 705 I 5 1 : l 9200 11 1

Fleisch per PMd Jr. pf, Vrod 1 Pid. Lotd Qut Thl. Mehck». pr.Dreißiger. ^r. hl.
D chseiffleisth. gemistetes ils '$2 Halbkratzsr-SeLnicl '2 ;H . 3 MbMpchl -oder- Auszüt ’ ’t 3

unqemastetcs,14 2 Krcu;er->LSemmel — 4 3 2 Semmelmehl 5 3
Kuhflcisch 13 — Halbtreuzrr-Rvggl - ■ ■ 3 3 1 Mittel- oder Roggenmchl 4 3
Rindfleisch . .,
SÄwrrnefkcisch ^

[12.— Krcurer-Röggl .
; 16 • - HalbbaScn-Laib-; ■

7 .2
2o ^2

2 Nachmehl . .
— Beutel-' oder Bröbtnchl

Kalbsitisih 1 11^ Batzen-Laib r - "- J 4 19 1 — —' 1 PfuNd Röggesib^od

Biktüäl<tnprtzise sn^F rUd^be rch und L^echhaustn vom 7 bis I^.Mas
Fleisw per Pfund | kr. pf,. Ä^rod . .llPfd. Loth ^Qut. . Thl. Ältehl ver .Viertes ^'knips.

Ochfcnflei'sch gemästetes 15 “2 Munvscmmcl ' — 3. 2 —..Feines Mundsnch.l ^ 2sÄ^-k
Kubficisch 13 — Kreurer-ZSemmel - — 4 2 — Semmelmehl IV8s—
Rindfleisch 12 ^ Kreu^-Roggl - — - 7 Y^ -—-'' WalZenMchl 1 22 —
Schweinefleisch 16 — Zwcikrcuzcr-Röggl — 14 j -“ -^ Genug eres WatzenMichü 1 '6^'.
^schaffleisch 9 — Batzen-Laib 1 16 ‘ — — Nachmehl -50 —
Kalbfieisch 'JI — AchäreuzcpLach i '* st 2 ' 32 )'- — RoqgtttwÄir' * ' X - 48 —

Ein Pfund Waizcnbrod kostet 7 Lr. . ^pf. .1 1 Pfund Roggenbrot) 2j-^ 3 pf.

Z r i e d b e r g , vom 4. Mai. W ai;en 19 ^ 31 kri, i'Korir 10 ll. 18 kr., Gerste 11'fl. 80'^r. Seesen 7 fl. 22 kr.
'er 8 st. 39 kr., , >'4.7 - f ’ • ':

Schrobenhausen, v. 28- April. .Weizen 18 fl. 51, kr. ^or^ IQ fl. 36 kr. Gerste,1^1 fl^ A.kr. Haber 9 fl. 7 kr.

Druck der J. Eichlpiter’fdjen Buchdruckerei in Friedberg. Redigirt von Id. Maller.


